
  

Gegen Stasi-Täter in Brandenburger Polizei 
  

                                                                                                                   Salzgitter, 13./14. Juni 2009

Die Union der Opferverbände kommunistischer Gewaltherrschaft (UOKG), die über 30 
Opfervereine und Aufarbeitungsinitiativen vertritt, fordert unverzüglich eine nochmalige 
Überprüfung aller Polizisten sowie Anwälte und Richter mit Stasi-Hintergrund im Land 
Brandenburg.
Es ist für die UOKG nicht hinnehmbar, dass Personen im Polizeidienst tätig sind, die in der DDR 
Menschen in rechtsstaatswidriger Form ausspioniert und geschadet haben.
Wir fordern eine genaue Überprüfung jedes heute im Polizeidienst tätigen ehemaligen informellen 
Mitarbeiters zur Feststellung der individuellen Schuldhaftigkeit.
Ehemalige hauptamtliche MfS-Mitarbeiter sollten grundsätzlich aus dem Polizeidienst entfernt 
werden.

Die auf dem Verbändetreffen der Union der Opferverbände kommunistischer Gewaltherrschaft 
(UOKG) in Salzgitter am 13./14. Juni 2009 vertretenen Vereine.
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Die Union der Opferverbände Kommunistischer Gewaltherrschaft (UOKG) ist der Dachverband von über 30 Vereinen
und Verbänden politisch Verfolgter aus der SBZ und der DDR.
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